
 
 

 
 

Loipe Sillian – Staatsgrenze – retour 
 

Länge: 10 km – mittelschwer 

Vom Loipeneinstieg (Parkplatz Bahnhofsbrücke – Kegelstube Jesacher) nach rechts und auf koupierter, 

mittelschwerer Loipe bis Arnbach-Weilanbrunn (Alpenhotel Weitlanbrunn) – Hauserle und der Bahn entlang bis 

zur Wende Staatsgrenze. Rückweg über die Geniesbachbrücke zum Bauernhof „Hauserle“. Ansonsten ist der 

Teil Hauserle-Weitlanbrunn identisch mit dem Hinweg. Hinter Weitlanbrunn vorbei – Schießstand – 

Kinderspielplatz bis zum Tintenwasserle. Anschließend Wende und Rückkehr zum Ausgangspunkt. 

NEU***: Schneegarantie auf einem 2 km langen Rundkurs durch Beschneiungsanlage! 

 

 

Anschlussloipe Südtirol (Italien) – Innichen 
 

Länge: ca. 7 km – leicht 

Von der Staatsgrenze führt die Loipe nordseitig weiter nach Winnebach u. Vierschach. In Vierschach Wechsel 

auf die Südseite und weiter nach Innichen (Anschlußloipe nach Sexten, Toblach, Cortina d’Ampezzo). 

 

 

Loipe Sillian – Tassenbach 
 

Länge: ca. 10 km – leicht 

Vom Loipeneinstieg (Parkplatz Bahnhofsbrücke – Kegelstube Jesacher) nach links, weiter zur Eissportanlage 

und zu den Bauernhöfen „Asthof“ und weiter nach Rabland (Einstiegstelle Heinfels). Durch das „tiefe Tal“ nach 

Tassenbach (Gasthof Forellenhof) und nach Wende über Wiesen zurück. 

 

 

Loipe Tassenbach-Strassen-Abfaltersbach 
 

Länge: ca. 16 km – leicht bis mittelschwer 

Von Tassenbach über Wiesen und entlang der Drau leichte Loipe bis nach Strassen, Ortsteil Hof. Dann leicht 

ansteigend zum Bauernhof „Strickenmacher“ und Abfahrt bis zum Bahndurchlaß „Bach“. Weiter der Drau 

entlang bis Abfaltersbach und durch wunderbare Erlenwälder zur Margarethenbrücke. Dort Wendepunkt 

(Anschlußloipe bis nach Lienz) und gleiche Strecke zurück bis zum Bauernhof „Strickenmacher“. Von dort rechts 

bis unterhalb des Landhotels Strasserwirt und auf leichter Loipe entlang der B100 eine Linksschleife ziehend 

zum Bahnübergang Hof. Anschluss von und nach Tassenbach, Heinfels bzw. Sillian gegeben. 

 



Loipe Innervillgraten 
 

Länge: ca. 12 km – leicht bis mittelschwer 

Die doppelgespurte Langlaufloipe, beginnend unterhalb des „Cafe Alfonsstüberl“ (Ortsmitte), führt taleinwärts 

Richtung Kalkstein leicht ansteigend zum Maxerhof 2,5 km. Wendend verläuft die Loipe mit leicht bis 

mittelschwerem Abfahrten über freie Felder wieder in Richtung Dorf. Unterhalb vom Dorfzentrum geht es auf 

der linken Spur mit ganz leichten An- und Abstiegen dem Villgraterbach entlang, dann wieder über Felder und 

Überquerung der Landesstraße zu den Graferhöfen 7 km. 

Wieder retour mit Überquerung der Landesstraße und Brücke führt die Loipe linkshaltend durch romantischen 

verschneiten Wald, wo auf der Strecke die Abzweigung der Loipe zum Gasthof „Gannerhof“ führt bzw. auch 

gekennzeichnet ist. Weiter sehr ansteigend ca. 200 m über den Tafinbachdamm und anschließend über Felder 

bis zur Loipenbrücke eine mittelschwere Abfahrt in Richtung Dorf. Nach der Brücke rechtshaltend ca. 300 m bis 

zum Ausgangspunkt. 

Die Innervillgraten Loipe ist sehr schneesicher und hat einen Höhenunterschied von ca. 90 m. Tiefster Punkt 

(Graferhöfe) 1.347 m und höchster Punkt (Maxerhof) 1.442 m. 

Loipeneinstiege: 

• Dorfzentrum (unterhalb Cafe Alfonsstüberl 

• Gasthof „Gannerhof“, Untere Gasse 

• „Maxerhof“, Richtung Kalkstein 
 

 

Grenzlandloipe 
 

Gesamtlänge: ca. 60 km – alle Schwierigkeitsgrade 

Die Grenzlandloipe bezieht ihren Namen aus der Lage zur nahen Grenze nach Italien, Kärnten und Südtirol und 

gilt als eine der schönsten sowie abwechslungsreichsten Loipen Tirols. Sie verbindet die Orte Kartitsch, 

Obertilliach, Untertilliach, Maria Luggau und St. Lorenzen/Wiese und verläuft zumeist im Talboden neben der 

Gail, mit nur wenigen mittelschweren Passagen, die im Loipenplan gekennzeichnet sind. 

Beginnend im Westen (Hollbruck) führt die einmalige Panoramaloipe nach Kartitsch und von dort leicht 

ansteigend weiter zum Kartitscher Sattel, hier wird der höchste Punkt der romantischen Grenzlandloipe 

erreicht. Leicht abfallend über freie Wiesen und verschneite Wälder, vorbei am Schöntal und Leitnertal, nach 

Obertilliach. Hier bleibt es dem Läufer überlassen, ob er leicht ansteigend eine Rast im Ort Obertilliach einlegen 

will oder weiter leicht abfallend, zuerst über freie Wiesen und dann im enger werdenden Tal, seine Wanderung 

ach Untertilliach fortsetzt. 

Die Loipe weist in den Abschnitten mehrere Umkehrmöglichkeiten auf, so dass Dauer und Länge individuell 

dem Leistungsvermögen des einzelnen Läufers entsprechend gewählt werden können. Kontrollstempel an der 

Strecke! Hier sei uns ein erhobener Zeigefinger für allzu eifrige Souvenirjäger gestattet: Belassen Sie die 

Stempel an Ort und Stelle, Sie leisten hier bessere Dienste als in Ihrer Sammlung! 

Auch das Zerlegen von Heuhütten, die entlang der Loipe immer wieder zu beschaulicher Rast einladen, wird 

von niemanden als originell empfunden. Ihre Langlaufski eignen sich genauso gut als Ruhefläche. 

Die in dem Plan bzw. in der Karte eingezeichnete Loipenführung entspricht der Standardstrecke, sie kann 

jedoch, je nach Schneelage und Witterung, Änderungen unterworfen sein. 
 

 

Höhenloipe-Kristeinertal bei Anras 
 

Gesamtlänge: 2,5 km – leicht bis mittelschwer 

Ausgangspunkt dieser Loipe ist der Lanalift in Oberried (östlich von Anras gelegen). 

Die Loipe führt über kupiertes Gelände nordwärts in das Kristeinertal. Die Wende liegt bei der Einmündung der 

Straße von St. Justina. Möglichkeiten zur Rast & Einkehr bestehen im Ort Anras. 
 

 

Höhenloipe Dorfberg 
 

Gesamtlänge: 6 km – leicht 

Höhenloipe auf 1.820m. Zubringung zur Höhenloipe: jeden Mittwoch und Samstag um 09:15 Uhr. 

Preis ca. € 8,- 
 

 

Langlaufnadeln 
Für die „Loipe International“ erhalten Sie für 25 km im Zentralbüro Sillian eine Langlaufnadel.  

Preis: € 3,50,- 
 


